
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Klootschießer- und Boßelverein (KBV) Stollhamm informiert mit diesem „Newsletter“ über Wissenswertes rund 
um den Traditions-Wettkampf, der bei passender Witterung (Kahlfrost) in Stollhamm stattfinden soll. Um möglichst 
viele potentielle Besucher zu erreichen, nehmen wir gerne weitere Adressen in den Verteiler auf.  Auch Fragen und 
Anregungen sind willkommen. An- und Abmeldungen an rolfblumenberg@gmx.de. Auch auf facebook werden 
regelmäßig Neuigkeiten rund um das geplante Großereignis veröffentlicht. 
 
 
 
 
 
Hält der Frost, oder hält er nicht – Klootschießer „Gewehr bei Fuß“  
 
Wird es nun kurzfristig etwas mit dem ersehnten Klootschießer-Länderkampf in 
Stollhamm – oder nicht. Auch die Verantwortlichen des KBV Stollhamm beobachten das 
Wetter sehr genau und haben sich am Montagnachmittag abermals auf den für den 
Wettkampf vorgesehenen Ländereien umgesehen. 
 
Danach macht das Wettkampfgelände einen hervorragenden Eindruck. Es ist 
weitgehend frei von Schnee und auch kurz abgeweidet, so dass die Wettkämpfer beste 
Bedingungen vorfinden würden. Allerdings konnte Landesbahnweiser Rudi Milbrandt 
ohne Probleme einen Spaten in die Erde stechen, so dass sich kurzfristig wohl nicht die 
notwendige Boden-Härte einstellen wird. 
 
Auch wenn der Frost noch einige Tage anhalten soll, so sind für das Wochenende schon 
wieder Temperaturen oberhalb der Null-Grad-Grenze prognostiziert. Doch weil 
Vorhersagen nicht immer mit den tatsächlichen Verhältnissen übereinstimmen, wird die 
Wettersituation vor Ort weiter genauestens beobachtet. 
 
Und sollte eine Austragung am kommenden Wochenende doch noch möglich werden, 
würde neben sämtlichen Zeitungen zwischen Weser und Ems auch dieser Newsletter 
die entsprechenden Informationen bekannt geben. In dem Fall würden am Sonnabend 
die Jugendlichen und Junioren gegeneinander antreten. Der Sonntag wäre dann den 
Männern vorbehalten. 
 
Doch derzeit sieht es – leider – nicht nach einem Zustandekommen aus. So hat 
beispielsweise der Landesverband Oldenburg festgelegt, dass ein weiteres 
Trainingswerfen am kommenden Sonnabend, 21. Januar 2017, ab 13 Uhr auf dem 
Sportplatz in Altjührden stattfindet. 
 
Viele Verbands-Funktionäre werden auch am Sonntag, 22. Januar 2017, ab 10 Uhr beim 
Hartwarden-Gedenken in Rodenkirchen vertreten sein. Aber eben nur, wenn in 
Stollhamm nicht geworfen wird. 
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